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Wieder viele 
Testriinden fiir Dlnlz 
FORMEL 1: Am dritten und letzten Testtag in 
Monza absolvierte Pedro Diniz im Sauber 62 
Runden, was 358 Kilometern entspricht. Tags 
zuvor hatte der Brasilianer sogar 85 Runden 
zurückgelegt. Im Zentrum derTests im Hinblick 
auf den Grand Prix von Kanada am "18. Juni in 
Montreal stand erneut die Aerodynamik. Diniz 
realisierte die siebtbeste Zeit. 

Schnellster war Jenson Button. Über den Ver­
bleib des jungen Briten bei Williams-BMW ma­
che^ neue Gerüchte die Runde. Das britische 
Fachmagazin «Tbttosport» will wissen,dass But­
ton in der kommenden Formel-l-Saison trotz 
eines Fünfjahresvertrages durch Juan Montoya 
ersetzt werden soll. Der Kolumbianer, im ver­
gangenen Jahr Gesamtsieger in der US-Cart-
Serie, gewann vor anderthalb Wochen die le­
gendären «500 Meilen von Indianapolis». 

Nicolas Coudray 
kollabierte 
RAD: Auf der Königsetappe der Österreich-
Rundfahrt von St. Johann/Alpendorf aufs Kitz-
büheler Horn über 144 km musste der Schwei­
zer Nicolas Coudray mit einem Kreislaufkollaps 
und leichteren Verletzungen ins Spital eingelie­
fert werden. Der 33-jährige Fahrer des Teams 
Tönissteiner brach während dem extrem steilen 
Schlussaufstieg zwei Mal zusammen und kam 
daraufhin zu Sturz. 

Zülle Etappenzweiter 
in Le Ventoux 

RAD: Der Schweizer 
Radprofi Alex Zülle 
hat bei der vierten 
Etappe der 52. Dau­
phins-Rundfahrt über 
159 km von Romans 
nach Le Ventoux den 
zweiten Platz belegt. 
Der knapp 32-jährige 
Bafiesto-Fahrer aus 
Wil kam vier Sekun­
den hinter dem Ameri­
kaner lyier Hamilton 
(Bild) ins Ziel. Zülle 
liegt in der Gesamt­
wertung mit 1:10 Mi­
nuten Rückstand noch 
immer auf Rang 4. 

Neuer Gesamtleader ist der Spanier Haimar 
Zubeldia. Der 23-jährige Baske aus der nicht für 
die Tour de France vorgesehenen Euskaltel-
Equipe beendete die vierte Etappe im sechsten 
Rang mit einem Rückstand von 14 Sekunden 
auf den Sieger. Dem Weltmeister von 1993, 
Lance Armstrong, der das Leadertrikot nach 
dem Sieg im Zeitfahren am Mittwoch über­
nommen hatte, wurden wegen unerlaubter Ver-
pflegungsaufnahme auf den letzten 20 Kilome­
ter eine Zeitstrafe von 20 Sekunden sowie eine 
Busse von rund 50 Franken auferlegt. Mit dem 
Zeitzuschlag sowie dem eingehandelten Renn-
rückstand fiel Armstrong auf den dritten Ge­
samtrang zurück. 

Rad: Rennen im Ausland 
Dauphins-Rundfahrt 4. Etappe, Romans - Mont Ven­
toux (159 km): 1. lyier Hamilton (USA) 4:21:26 (36,491 
km/h). 2. Alex Zülle (Sz) 0:04 Minuten zurück. 3. Kurt 
van de Wouwer (Be) 0:07.4. Jonathan Vaughters (USA) 
0:09.5. Andrej Kiwilew (Kas) 0:11.6. Haimar Zubeldia' 
(Sp) 0:14.7. Ramon Gonzalez (Sp) 0:40.8. Peter Lutten-
berger ( ö )  1:00.9. Christopher Moreau (Fr) 1:02.10. S6-
bastien Demarbaix (Be) 1:04.11. Lance Armstrong 1:13. 
Femen 27. Fabian Jeker (Sz) 5:18.29. Abraham Olano 
(Sp) 5:20. 
Gesamtklassement: 1. Zubeldia 14:57:22. 2. Hamilton 
0:03.3. Armstrong 051.4. Zülle 1:10.5. Vaughters 2:22.6. 
Moreau 3:07.7. Van de  Wouwer 3:25.8. Mikel Pradera 
(Sp) 3:57.9. Luttenberger 4:01.10. Kiwilew 4:23. Fernen 
18. Olano 6:59.21. Jeker 8:12. 
Rad: Österreich-Rundfahrt 4 Etappe, S t  Johann/Al­
pendorf - Kitzbüheler Horn (144 km): 1. Georg Totsch-
nig ( ö )  4:05:51 (35,14 km/h). 2. Maurizio Vandelli (It) 
0:51 Minuten zurück. 3. Hannes Hempel ( ö )  0:55.4. 
Aleksandr Scheffr (Kas) 1:05.5. Gerhard Trampusch ( ö )  
1:34.6. Gorazd Stangelj (Sin) 2:14. Ferner die Schweizer: 
11. Oscar Camenzind (Sz) 3:03.20. Alexandre Moos 4:17. 
21. Feiice Puttini 4:19.38. David Chassot 7:00., 
Gesamtklassement: 1. Matthias Kessler (De) 16-38:49.2. 
Totschnig0:51.3. Marco Serpellini (It) 1:34.4. Sheffr 1:35. 
5. Alessandro Bertolini (It). 6. Vandelli beide 1:42. Fer­
nen 13. Camenzind 4:40.19. Putüni 6:20.20. Moos 6:21. 
37. Chassot 10:12.42. Rubens Bertogliati 11:21. 
Luxemburg-Rundfahrt 1. Etappe, Luxemburg - Dip­
pach (181 km): 1. Filippo Simoni (It) 4:43:39 (38,375 
km/h). 2. Albertto Elli (It) 0:08 Minuten zurUck. 3. Henk 
Vogels (Au) 0:10.4. Matteo Tosatto (It) 1:49.5. Pascal 
Uribbel (Lux). 6. Allan Johansen (Dfl) beide gleiche Zeit. 
Thüringen-Rundfahrt (De). U23-Wettcvp. Scfaluultlas-
fement (nach 6 Etappen): 1. Patrick Sinkewitz (De) 
23:06:26.2. Matthias Jelitto (De) 0:28 zurück. 3. Ronny 

: Scholz (De) 0:41. Ferner; 8. Julien Vergires (Villeret) 
2:48.10. Gregory Rast (Cham) 709. 
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WTA-Turnier in Vaduz: Die vier verbliebenen Gesetzten setzten sich durch 

Herrlicher Tennissport und 
tiefe Trauer waren die Haupt« 
merkmale des gestrigen WTA-
Turniertages in Vaduz. Die 
wunderbare Nicole Remis 
(AUT) musste ihre Koffer 
packen. 

Reni Schaerer 

Wer am gestrigen Hirniertag ein 
weiteres Favoritenscheitern er­
wartete, irrte sich. Die noch im 
Wettkampf verbliebenen Gesetz­
ten, Magdalena Kucerova (GER, 
Nr. 2), Yasmin Angeli (ITA, 4), Ni­
cole Remis (AUT, 6) und sigol&ne 
Berger (FRA, 8) setzten sich samt 
und sonders durch und qualifizier­
ten sich für die heute beginnenden 
Viertelfinals. Ihre Gegnerinnen 
werden Zuzana Hejdova (CZE), 
Sandrine Bouilleau (FRA), Marija­
na Kovacevic (CRO) und Shelley 
Stephens (NZL) heissen. Dabei 
wird die bislang überlegen aufspie­
lende Magdalena Kucerova heute 
einen völlig ungeplanten freien Tag 
«einziehen» können. Unmittelbar 
nach ihrem gestrigen Sieg gegen die 
Tschechoslovakin Jana Macurova 
wurde Nicole Remis ans Telefon ge­
rufen, wo ihr ein Todesfall im engs­
ten Familienkreis übermittelt wur­
de. Diese Trauernachricht veran­
lasste die sympathische Viertelfina-
listin aus Osterreich, das Vaduzer 
WTA-T\irnier unverzüglich abzu­
brechen und die Heimreise anzutre­
ten. Und dies wiederum sicherte 
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Offizieller Mediensponsor 

Magdalena Kucerova den ersten 
Halbfinalplatz. Die Halbfinalspiele 
werden am Samstag ausgetragen 
mit j e  einer Deutschen, Italienerin, 
Tschechoslovakin, Kroatin, Neu­
seeländerin und zwei Französinnen. 

Temperamentvolle 
Dinkelmann 

Tränenüberschüttet verliess ges­
tern die erst 17-jährige Schweizerin 
Sarah Dinkelmann das Spielfeld. 
«Ich kämpfte wie eine Löwin und 
spielte einfach gegen eine Gummi­
wand. Alle meine Bälle kamen wäh­
rend des ganzen Spiels wie aus einer 
Ballwurfmaschine zurück und wenn 
ich nicht angegriffen und ein varian­

Die Italienerin Yasmin Angeli zog souverän ins heute stattfindende Viertelfinale ein. 

tenreiches Spiel gesucht hätte, wür­
den wir wahrscheinlich noch mor­
gen druck- und lustlos spielen. Ich 
bin noch nie gegen eine so defensiv 
eingestellte Spielerin angetreten, die 
nur auf1 meine Eigenfehler wartete», 
erklärte die enttäuschte Sarah Din-
kelmannrboch da stand auch noch i.- inj  .i . 

ca Cremer / Melissa Middelton mit 
2:6,6:4,6:2 und das tscRechisch-sIo-
wakische Duo Renata Kucerova / 
Andrea Masarykova gegen Petra 
Novotnikova (CZE) / Ilona Pljako-
va (LAT) mit 7:5, 4:6, 6:2. Verlet­
zungsbedingt konnte Stanislava 

Hrozenska mit Andrea Sebova (bei­
de SVK) nicht zum Doppel gegen 
Sabrina Vogt und Amanda Dundas 
antreten, wodurch sich das liechten­
steinisch-australische Team spielfrei 
für die heute stattfindenden Halbfi-
nals qualifizierte. 
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r f , - V.'fSi-Grossmama Jeannette, die ihre ver­
schwitzte und am Boden zerknirsch­
te Enkelin liebevoll tröstend in ihre 
Arme jiahm und meinte, dass einmal 
eben immer das erste Mal sei. Heute 
startet Sarah Dinkelmann bereits an 
einem Preisgeld-TUrnier in Basel, 
natürlich von ihrer Grossmama be­
gleitet und betreut. 

Sabrina Vogt im Halbfinal 
Nach dem  ;bereits am Mittwoch 

ausgetragenen ersten Viertelfinal­
spiel im Doppel wurden gestern 
zwei weitere Partien ausgetragen. 
Dabei gewannen Rewa Hudson / 
Shelley Stephens (NZL) gegen das 
deutsch-amerikanische Team Bian­
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Vize-Meistertitel 
für Schaan 
A u f  eine'erstklassige Saison können 
die Schaaner Seniorinnen Pia Kai­
ser, Monika Wenaweser, Marlen 
Brauen, Ursula Beck und Dora 
Thöny (im Bild von links)zurück-
blicken Als Aufsteiger sorgten die 
Tennis-Damen in der Nationalliga 
A gleich för Furore. Nach dem sou­
veränen Vommden-Gruppensieg 
setzte sich Schaan auch im Halbfi­
nale gegen Mendrisio durch. Im Fi­
nale um die Schweizer Meisterkro­
ne wartete das starke RichterswiL 
Nach ausgezeichneten Leistungen 
musste sich Schaan zwar mit 2:5 
geschlagen geben, aber mit dem Er­
ringen des Vizemeistertitels wurden 
die Saison ziele in der Nationalliga 
A bei weitem übertroffen. 
Resultate. Einzel: Enz - Pia Kaiser 
6:2, <5.-0. Hosek - Marlen Brauen 
6:1,6:2. Bachmann - Monika 'Wem-
weser 2ti, 2ü. Stäckli - Dora Thöny 
6:2,6:4. Stäubli - Ursula Beck 7.H, 
4ti, 3ä. Doppel: Enz/Hosek -
Wenaweser/Brauen 6:3,6:3. Bach-
mannflsler- Thöny/Kaiser6:2,76. 


